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Jetzt beraten

lassen – kostenlos 

und unverbindlich!

0800 0 796 333

Die Stadtwerke München sind Ihr verlässlicher Partner für Strom und Erdgas. 

Wir bieten Ihnen eine nahe und zuverlässige Energieversorgung, ein faires 

Preis-Leistungs-Verhältnis sowie einen ausgezeichneten Kundenservice. 

Wechseln auch Sie!

  www.swm.de     0800 0 796 333 (kostenfrei)

Mein Strom kommt von 
den Stadtwerken München
Hohe Kundenfreundlichkeit, faire Angebote und fest in der Region verankert 

M / Strom  Regional, preiswert, ökologisch.

Der Puls der Stadt
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-0 
Telefax 0811 5522-111 
E-Mail: info@hallbergmoos.de 
Internet: www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Gemeinde Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo., Di., Mi. 8:00 – 12:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr. 8:00 – 12:00 Uhr

Bürgerbüro,
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt,
Renten- u. Standesamt

Leiterin: Sonja Perzl 
Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo., Di. 8:00 – 16:00 Uhr
Mi. 7:30 – 12:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr. 7:30 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi.  15:00 – 19:00 Uhr
Fr.  14:00 – 18:00 Uhr
Sa.  9:00 – 13:00 Uhr

Problemmüllaktionen in Hallberg-
moos an folgenden Terminen – je-
weils von 8:00 bis 9:30 Uhr:

Dienstag, 15.02.2022
Dienstag, 07.06.2022
Dienstag, 11.10.2022

ABGABESTELLE:

Wertstoffhof, Am Ludwigskanal 4, 
85399 Hallbergmoos

Weitere Termine in anderen Gemein-
den des Landkreises Freising entneh-
men Sie bitte dem Terminplan des 
Landratsamtes.

Wichtiger Hinweis: Der Wertstoff-
hof Hallbergmoos ist an diesen Tagen 
ausschließlich für die Abgabe von 
Problemmüll geöffnet. Es werden 
keine anderweitigen Sachen (z. B. 
Wertstoffe, Sperrmüll, Grünabfälle, 
usw.) entgegengenommen.

Wir bedanken uns bei allen Bürge-
rinnen und Bürgern für Ihre Mithilfe 
und die Beachtung der Hinweise.

Im Landkreis Freising können kosten-
los zu den genannten Terminen Pro-
blemabfälle aus Haushaltungen ab-
gegeben werden, wobei es jedem 
Bürger gestattet ist, in jeder Gemein-
de seinen Problemmüll abzuliefern.

Problemabfälle sind Abfälle, die in 
besonderem Maße gesundheits- oder 
umweltgefährdend sein können und 
deshalb nicht in die Mülltonne dür-
fen, wie zum Beispiel:
•   Batterien,
•   Beizen,
•   Chemikalien
•   Gifte
•   Laugen
•   Lösungsmittel,
•   ölhaltige Produkte
•   Säuren
•   Unkraut- und Schädlingsbekämp-

fungsmittel
•   und ähnliche Abfälle

Altöl bitte an der Verkaufsstelle zu-
rückgeben – Rücknahmepflicht des 
Handels!

In der Gemeinde Hallbergmoos wird 
auch 2022 wieder eine allgemeine 
und zeitgleiche Krippen- und Kinder-
gartenanmeldung stattfinden. Eltern, 
welche einen Betreuungsplatz im Be-
treuungsjahr 2022/2023 im Altersbe-
reich < 3-Jährige benötigen (Stichtag: 
01.10.2022), können ihr Kind in einer 
Krippen- oder altersgeöffneten Ein-
richtung anmelden. 
Im Kindergarten werden bevorzugt 
Kinder aufgenommen, die am Stich-
tag 01.09.2022 drei Jahre alt sind. 
Kinder, die während des Betreuungs-
jahres 2022/2023 drei Jahre alt (ab 
01.10.22) werden und eine Betreu-
ung benötigen, sollten bei Absage 
eines Kindergartenplatzes für einen 
Krippenplatz angemeldet werden, 
da das Verbleiben auf einer Warte-
liste eine wunschgerechte Aufnahme 
nicht garantiert und eine Betreuung 
nicht sichergestellt werden kann.

Den Schulkindergarten „Schlaufüch-
se“ können nur Kinder besuchen, die 
von der Schulpflicht zurückgestellt 
wurden bzw. auf Elternwunsch erst 
ein Jahr später eingeschult werden 
(Schulpflichtige Kinder, die im Juli, 
August oder September sechs Jahre 
alt werden).
Es wurde der 09.03.2022 für einen In-
formationstag angesetzt. Aufgrund 
der Corona-Pandemie muss jedoch 
kurzfristig entschieden werden, ob er 
durchgeführt werden kann. 
Die Information wird kurzfristig 
in der Presse bekannt gegeben. Es 
sind aber alle Informationen auf der 
Homepage der Kitas nachzulesen 
und auftretende Fragen werden ger-
ne auch telefonisch vom Personal der 
Kitas beantwortet. Die Anmeldefor-
mulare sind ebenfalls auf der Home-
page zu finden. Die Anmeldung ist 
in der jeweiligen Wunscheinrichtung 
abzugeben. 

Abfallentsorgung

Kinderbetreuung
Anmeldung für das Betreuungsjahr 2022 / 2023

Für Besuche im Rathaus sowie bei 
Sitzungen des Gemeinderats bzw. 
Bauausschusses gilt die 3G-Rege-
lung: Es erhalten nur Personen 
Zutritt, die nachweislich gegen 
den Corona-Virus vollständig  
geimpft, genesen oder aktuell  
negativ auf eine Infektion mit 
dem Corona-Virus getestet sind. 
Es gilt FFP2-Maskenpflicht.

Ein Besuch des Rathauses (ein-
schließlich Bürgerbüro) ist nur 
nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich. Bitte vereinbaren 
Sie telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin beim zuständigen 
Ansprechpartner und beachten 
Sie die Hygieneregeln.
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fresch · Rabenweg 20 
85356 Freising 
Telefon 08161/54888-0 
info@fresch-freising.de
www.fresch-freising.de

Die aktuellen Ö nungszeiten 
finden Sie auf unserer Website.

Suchen Sie Wasserspaß und tolle 
Erlebnisse für die ganze Familie? 

Dann sind Sie bei uns an der richtigen Adresse. Im 

fresch können Sie gemeinsam schwimmen, tauchen 

und im Wasser richtig toben. Neben vier Innenbecken 

und einer großen Breitrutsche bieten wir spannende 

Wasserspielzeuge für Klein und Groß – da steht dem 

Badespaß im fresch nichts mehr im Wege.

  fb.com/fresch.freising
  instagram.com/fresch.freising

Dein 
Erlebnis. 
UNSER  
BAD.

FRE-302-21P13-Hallberger-188x93-v1-01.indd   1 16.12.21   13:42

A U S  D E M  R AT H A U S

Bauausschuss-Sitzung vom 25. Januar 2022
B E K A N N T G A B E N

OMV: Tankautomat genehmigt
Im Rahmen der laufenden Verwaltung 
wurde ein Bauantrag (BV 2021/107) 
zur Errichtung und Betrieb eines Tank-
automaten an der bestehenden OMV-
Tankstelle (Ludwigstraße 54) geneh-
migt. Der Automat wird ergänzend zu 
den bisherigen Verkaufszeiten (Mon-
tag – Freitag, 5 Uhr bis 22 Uhr) von 
Montag bis Sonntag jeweils in der Zeit 
0 bis 24 Uhr betrieben.  

B E S C H L Ü S S E

Extra-Runde für Surftown- 
Parkplatz: Stellplatzsatzung 
nicht eingehalten
Es war eine nette Idee, den der Planer 
bei der Präsentation des Vorentwurfs 
für den „Surftown-Parkplatz“ da ein-
gebaut hatte: Er ließ einen VW-Bully – 
natürlich mit Surfbrett auf dem Dach 
– über den Plan kurven. Allerdings en-
dete der virtuelle Trip abrupt in einer 
Sackgasse: Denn die Kommune hat bei 
der Planung ihre „eigene“ kommuna-
len Stellplatzsatzung nicht berücksich-
tigt. Obwohl die Zeit drängt, muss man 
nun eine Extrarunde drehen – und die 
Planung grundlegend überarbeiten.

Die Kommune hat sich vertraglich ver-
pflichtet, für die Surftown MUC einen 
Parkplatz in der Messerschmittstraße 
(Munich Airport Business Park) herzu-
stellen. Bis Jahresende muss er stehen 
und wird laut Kostenschätzung von 
Planer Karsten Weiß (BBI) etwa eine 
Million Euro kosten. Das Areal misst 80 
auf 65 Meter. Darauf könnten – so der 

bisherige Plan – 124 Parkplätze ein-
gerichtet werden. Davon sind 14 Park-
plätze im Norden mit 6 auf 3,50 Meter 
groß, um mit größeren Fahrzeugen 
anreisenden Surfer genügend Raum 
zu geben. Zwei Behinderten-Parkplät-
ze (6 x 3,50 m) sind ausgewiesen und 
108 Standard-Parkplätze mit jeweils 
4,30 auf 2,50 Meter. 
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Die Debatte um die Positionierung 
der Behinderten-Parkplätze (Wolf-
gang Reiland, Einigkeit), mehr Baum-
pflanzungen (Thomas Henning, FW) 
und die Möglichkeit der Anbringung 
von aufgeständerten PV-Modulen 
(Sabina Brosch, FW) war letzten Endes 
hinfällig – als nämlich Hermann Harts-
hauser (Einigkeit) die Frage auswarf, 
ob die kommunale Stellplatzsatzung 
eingehalten sei. Sprich: Die Vorgaben, 

sef Niedermair (CSU) warnte, zeitlich 
„eng wird“ mit der Vertragserfüllung 
gegenüber Surftown MUC, war allen 
Räten dabei bewusst. Dem Zeitplan 
hinkt man ohnehin schon hinterher. 
Dies haben allerdings, wie es hieß, 
die Verantwortlichen des Surfparks zu 
vertreten. Sie sind für die technischen 
Anlagen (Schranke, Kassenautomat, 
E-Ladesäulen etc.) verantwortlich. Die 
anvisierten Termine für die Ausschrei-
bung (22. Februar), den Baubeginn 
(16. Mai) und die Fertigstellung 28. 
Oktober werden sich nun aller Voraus-
sicht nach verschieben.  

Kanal für Gewerbegebiet 
„Amalienstraße“
Für das neue Gewerbegebiet in der 
Amalienstraße (BP78) muss ein neuer 
Schmutzwasserkanal hergestellt wer-
den. Planerin Sandra Hoffmann (In-
genieurbüro Schelzke) erläuterte dem 
Bauausschuss die Details. Am Ende 
folgte das Gremium ihrer Empfehlung: 
Der neu zu bauende Freispiegelkanal 
(DN 250) mit einem Pumpwerk an der 
Ostseite wird das Abwasser zum Eich-
nerweg leiten. Die Pumpleitung wird 
an den bestehenden Kanal angeschlos-
sen. Von der Alternative nahm der 
Ausschuss Abstand: Dafür wäre eine 
Pumpleitung, im Spülbohrverfahren 
hergestellt, in Richtung Schmidstraße 
geführt worden. Die geschätzten Kos-
ten – Eichnerweg: 480.000 €, Schmid-
straße: 495.000€ – sind annähernd 
identisch. Die Variante „Schmidstraße“ 
hat allerdings den Nachteil, dass in der 
Amalienstraße ein Glasfaserkabel der 
DFS verlegt ist und die Verlegung der 
Druckleitung parallel zu diesem Kabel 
ein Risiko darstellt. Hinzu kommt die, 
wie die Planerin aufzeigte, der hohe 
Grundwasserstand und die starke 

Kiesdichte – letzteres würde eine um-
fangreiche Wasserhaltung und mehr-
maliges „Durchschießen“ notwendig 
machen.  

Die Kosten werden, wie Bürgermeister 
Josef Niedermair (CSU) auf Nachfrage 
von Thomas Henning (FW) deutlich 
machte, über den Kanalherstellungs-
beitrag auf alle – auch künftige Anlie-
ger, die in dem Gebiet erst noch bauen 
– umgelegt. Diese Maßgabe wurde im 
einstimmig gefassten Beschluss aufge-
nommen. Die Erwägung einer Kanal-
erschließung über die Amalienstraße, 
die Heinrich Lemer (FW) als sinnvoll 
erachtete, wurde verworfen. Im städ-
tebaulichen Konzept ist nämlich, wie 
Christian Krätschmer (CSU) erinnerte, 
eine Ostumfahrung und der Rückbau 
der Amalienstraße zum Fuß- und Rad-
weg angedacht. Der Baumbestand, 
der ein längerer Diskussionspunkt war, 
wird (vorerst) nicht angetastet. 

Nachtrag: Anbau Grundschule
Den beiden vorgelegten Nachträgen 
der Firma SÄBU für den Gebäude-
anschluss in Höhe von 68.663,37 € 
(brutto) und für die Gebäudeleit-
technik (GLT) im Grundschulanbau 
in Höhe von 74.969,64 € (brutto) hat 
der Bauausschuss zugestimmt. Die 
Gesamtkosten für den Grundschul-
anbau (einschließlich Freianlagen und 
Nebenarbeiten) erhöhen sich damit 
um 59.500 € – auf nunmehr 5,41 Mil-
lionen Euro. Auf die Firma SÄBU, die 
den Anbau als Generalunternehmer 
durchführt, entfallen rund 3,9 Mio. €. 
Damit sind wir immer noch im grünen 
Bereich“, unterstrich Bürgermeister 
Josef Niedermair. 

Der Ausschuss folgte der Empfehlung 
des Bauamts, die auf den engen Zeit-
rahmen und die avisierte Fertigstel-

die die Kommune jedem Häuslerbau-
er auferlegt. Sie schreibt, wie Stefan 
Kronner (SPD) in der Sitzung umge-
hend recherchierte, ein Mindestmaß 
je Parkplatz von 5,50 auf 2,50 Meter 
vor. Die Standard-Parkplätze sind also 
zu knapp bemessen.

Aufgefallen war das im Bauamt offen-
sichtlich niemanden. Offenbar auch 
deshalb nicht, weil der zuständige Pla-
ner nicht mehr im Rathaus arbeitet, 
ein Kollege kurzfristig übernommen 
hat und man dem eingeschalteten In-
genieurbüro offenbar nicht die gefor-
derten Maße übermittelt hatte. 

Der Bauausschuss gab nun einstimmig 
die Umplanung im Auftrag. Mit der 
Maßgabe, die Maße der Stellplatzsat-
zung einzuhalten, wenn möglich min-
destens 100 Stellplätze, mindestens 
30 Bäume (bisher 21) und Bordsteine 
nicht höher 8 Zentimeter vorzusehen. 

Dass dies nun die Realisierung ver-
zögert und es, wie Bürgermeister Jo-

Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern
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lung zu Schuljahresbeginn 2022 / 2023 
(Herbst 2022) hingewiesen hatte. Im 
Nachtrag 1 (68.663,37 €) sind Maß-
nahmen für den Gebäudeanschluss an 
das bestehende Schulhaus enthalten: 
die Schneidearbeiten für die neuen 
Türen im bestehenden Mauerwerk 
und Beton, Brandschutztürelemente 
aus Glas/Alu, Maurer-, Trockenbau-,  
Putz-, Estrich-, Bodenbelag- und 
 Malerarbeiten im nördlichen Treppen-
haus. Beim 2. Nachtrag (74.969,64 € 
brutto) geht es um die Gebäudeleit-
technik (GLT). 

Um sie auf die bestehende Anlage 
aufschalten zu können, sind zusätz-
lich Arbeiten nötig. Hierfür fallen 
etwa 30.000 € brutto an, wobei ca. die 
Hälfte der Kosten durch sowieso er-
forderliche Modernisierungsarbeiten 
entstehen. Für die GLT im Neubau sind 
einschl. Arbeiten an der best. GLT Kos-
ten in Höhe von ca. 105.000 € zu ver-
anschlagt. 

Nachträge: Kläranlage
Die Kosten der Kläranlagenerwei-
terung steigen weiter: Nun hat der 
Bauausschuss zwei Nachträge für die 
maschinentechnische Ausrüstung ge-
nehmigt: Im Rechengebäude mussten 
aufgrund der Maße Schienen für die 
Abstellung des Estrichs eigens ange-
fertigt werden. Eine Standardschiene 
passte nicht. 

Aus Arbeitsschutzgründen musste fer-
ner am „Denibecken“ für die Betäti-
gung eines Schiebers eine Edelstahl-
bedienbühne hergestellt werden. Am 
Sandcontainer wurde ein zusätzlicher 
Entwässerungsstutzen angebracht. 
Die Überfallschwelle am Verteilerbau-
werk Nachklärbecken musste als ver-
stellbare Schwelle ausgeführt werden. 
Geplant und ausgeschrieben war eine 
starre Schwelle. In der Ablaufmen-
genmessung wurde außerdem eine 
zusätzliche Rohrkupplung eingebaut 
werden. 

Die Gesamtkosten der Änderungen 
betragen 13.442,87 Euro. Insgesamt 
wurden bisher von der Firma Kiffer bei 
einer Auftragssumme von 682.163,34 
Euro Nachträge in Höhe von 39.620,99 
Euro gestellt.  (eoe)

5+1Aktion
+ Jetzt schmecken die

Faschingskrapfen erst recht!
Wählen Sie aus leckeren Füllungen
und Kreationen

– Aprikose – Mehrfrucht – Vanille –
Schoko – Eierlikör – Liebeserdbeerkrapfen

und holen Sie sich

1 Stange Krapfen
5 Krapfen kaufen
+ 1 Faschingskrapfen
mit Marmelade
gratis

55
++
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Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH
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ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe (23. Februar) ist  
Mittwoch, 16. Februar, 13 Uhr.

info@hallberger.de oder Telefon 0811-99 89 042
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Biotech-Cluster wächst
Invivoscribe-Tochter LabPMM® hat ihren Deutschland-Standort  

nach Hallbergmoos verlegt.

Onkologische Testprodukte und 
Dienstleistungen aus Hallbergmoos: 
Mit dem Laboratory for Personalized 
Molecular Medicine (LabPMM) fügt 
sich ein weiteres Unternehmen in das 
Biotech-Cluster am Standort. Das la-
bortechnisch bestens ausgerüstete 
Gebäude Skygate im Munich Airport 
Business Park (MABP) kann damit sei-
nen vierten bedeutenden Mieter aus 
der Biotech-Branche vermelden.

Der Office-Komplex wurde in den 
vergangenen Jahren intensiv von der 
Rock Capital Group entwickelt. „Me-
dizinische Dienste und internationale 
Zusammenarbeit sind seit der Coro-
na-Pandemie so wichtig wie nie. In 
Hallbergmoos tun wir deswegen alles 
dafür, um Biotech-Unternehmen vor 
Ort die Arbeit zu erleichtern“, sagt 
Alexander Mademann von der Wirt-
schaftsförderung der Gemeinde Hall-
bergmoos.

Nun schon vier große Player
In nur einem Jahr ist LabPMM nach 
Pieris Pharmaceuticals, Metabolon und 
jüngst vermicon bereits der vierte gro-
ße Biotech-Player, der in Hallbergmoos 
Quartier bezieht.

Das im amerikanischen San Diego be-
heimatete Unternehmen Invivoscribe 
ist auf Präzisionsdiagnostik speziali-
siert und führt mit dem Tochterunter-
nehmen LabPMM weltweit klinische 
Tests und Diagnostik zur Unterstüt-
zung von klinischen Studien und der 
Patientenversorgung für führen-

de pharmazeutische Unternehmen, 
Krebsforschungszentren und Refe-
renzlabore durch.

Von Martinsried nach  
Hallbergmoos
Zum globalen Netzwerk klinischer La-
boratorien gehören Standorte in San 
Diego (USA), Tokio (Japan), Shanghai 
(China) und nun auch Hallbergmoos. 
Das wachsende LabPMM-Team hat 

Vorsitzende Dr. Jeffrey E. Miller den 
Umzug. Neben den technischen Stan-
dards habe die Flughafennähe eine 
entscheidende Rolle gespielt: Proben 
für klinische Studien könnten verzö-
gerungsfrei aus der ganzen Welt emp-
fangen werden.

Mit dem Umzug in das Skygate hofft 
Jeffrey Miller auf weiteres Wachstum. 
Test-Services weiter ausbauen und klini-
sche Tests und Diagnoseprozesse welt-
weit noch stärker anschieben: So lautet 

das Ziel. Der neuen LabPMM-
Heimat prophezeit er eine gro-
ße Zukunft: „Hallbergmoos 
kann künftig eine bedeutende 
Rolle als Biotech-Hub spielen. 
Die hervorragende Infrastruk-
tur vor Ort, die zur Verfügung 
stehenden Räumlichkeiten aber 
auch die Anbindung an Flugha-
fen und Nahverkehr sowie die 
Expertise im Umgang mit dem 
technischen Ausbau von Labo-
ratorien sprechen dafür.“ 

Für Alexander Mademann ist 
das aufkeimende Life Science-
Cluster in Hallbergmoos das 
Ergebnis einer logischen Ent-

wicklung: „Mit jedem Unternehmen, 
das sich für Hallbergmoos entscheidet, 
wächst die nationale und internatio-
nale Bedeutung des MABP in der Bio-
tech-Branche insgesamt. Umso mehr 
freut es uns, mit LabPMM das nächste 
für die klinische Forschung so wichtige 
Unternehmen in unserer Mitte begrü-
ßen zu dürfen.“ (red)

hier rund 600 Quadratmeter Labor-
fläche bezogen. „Unser Mietvertrag 
in Martinsried ist ausgelaufen. Die Er-
fahrung, die man im Skygate mit dem 
Ausbau von Laboren hat, hat uns vom 
Standort überzeugt. Sämtliche für 
unsere Arbeit relevanten Ausbauten 
wurden vorbildlich umgesetzt“, kom-
mentiert der Invivoscribe-CEO und   

In den Laboren der LabPMM® wird präzise gearbei-
tet – an klinischen Tests und Dienstleistungen für die 
Krebsforschung und Immuntherapien. 
 © Munich Airport Business Park

© Rock Capital Group, Claus Uhlendorf
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Ganztagesbetreuung von Grundschulkindern
Schulreferentin Silvia Edfelder führt Elternbefragung durch

Bei einer Umfrage zum Thema Ganz-
tagesbetreuung an Grundschulen ist 
nun die Mitwirkung der Eltern ge-
fragt. Silvia Edfelder, Referentin für 
Schulen und Kindertagesstätten, führt 
dazu eine anonyme Befragung durch. 
Sie läuft seit 4. Februar für ca. vier Wo-

setzlicher und finanzieller Vorgaben 
die Umsetzung herbeiführen.

Wie funktioniert es?
Die Beantwortung des Fragebogens 
erfolgt anonym und wird etwa fünf bis 
zehn Minuten dauern. Die Teilnahme 
an der Umfrage ist auch auf mobilen 
Endgeräten möglich. Auch Eltern von 
Mittelschülern können sich beteiligen, 
um den Bedarf für eine Offene Ganz-
tagesschule zu ermitteln.

Die Schulreferentin bittet darum, für 
jedes familienangehörige Kind je ei-

nen Fragebogen auszufüllen. „Weil 
sich der Bedarf je nach Alter des Kin-
des unterscheidet“, wie Edfelder er-
klärt. 

Wer noch Fragen hat oder den Link 
zur Umfrage per E-Mail zugesendet 
haben möchte, kann sich an Silvia Ed-
felder wenden – entweder telefonisch 
(0171 / 96 25 94 2) oder per E-Mail 
(schulreferentin@hallbergmoos.de). 
Auch per QR-Code (siehe unten) geht’s 
direkt zur Umfrage (www.soscisurvey.
de/hggm-betreuung/).

(Text: eoe / Foto: gra) 

chen. „Um einen guten Überblick über 
den aktuellen Bedarf der im Ort le-
benden Familien an Betreuungsange-
boten zu erhalten, ist es wichtig, dass 
sich möglichst viele Eltern beteiligen“, 
so ihr Appell.

Ab dem Schuljahr 2026/2027 haben 
Schülerinnen und Schüler an Grund-
schulen einen gesetzlichen Anspruch 
auf Ganztagesbetreuung (inklusive Fe-
rienbetreuung). Zunächst gilt dies für 
Kinder der ersten Klassenstufe und soll 
dann in den Folgejahren (bis 2029) auf 
alle Grundschuljahrgänge (1 – 4) aus-
gedehnt werden. Darauf haben sich 
Bundestag und Bundesrat in einer der 
letzten Entscheidungen der abgelau-
fenen Wahlperiode geeinigt. 

Bundesländer und Kommunen müs-
sen den Beschluss umsetzen. In Bayern 
konzentriert sich dabei nun der Fokus 
auf Horte, Ganztagesklassen und die 
Mittagsbetreuung, die man in Bayern 
aufwerten will. 

Um bedarfsorientierte Angebote zu 
entwickeln, führt die Hallbergmooser 
Schulreferentin nun eine Elternum-
frage durch: „Es geht darum, eine 
optimale Betreuung der Kinder zu 
gewährleisten. Diese Befragung ist 
entscheidend für die Weiterentwick-
lung der Betreuungssituation“, unter-
streicht Silvia Edfelder. Nur wenn der 
Bedarf von Seiten der Eltern konkret 
benannt werde, führt sie aus, könne 
die Gemeinde unter Einhaltung ge-

IN 5-10 MINUTEN TRAGEN SIE, VÖLLIG 
ANONYM UND FREIWILLIG, ZUR 

OPTIMIERUNG DER NACHMITTAGS- & 
FERIENBETREUUNG BEI.
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Aufgetischt!
Essen für 80 Kitas und Schulen im gesamten Landkreis

„Wir ziehen alle am gleichen Strang“, 
sagt Christian Ascher, der 49-jährige 
Chef des gleichnamigen Familien-
unternehmens, das täglich für zahl-
reiche Kitas und Schulen kocht. Und 
nicht nur er – mit in der Küche stehen 
auch die eigenen Kinder Lola, Raffael 
und Jan.

„Dass alle drei Kinder den Wunsch 
hatten, ins Unternehmen einzustei-
gen, hat mich natürlich mit Stolz er-
füllt“. Denn selbstverständlich ist es 
ja nicht, dass man das, was der Vater 
macht, gut findet und es ist ein har-
ter Job. Jeden Morgen um 3 Uhr früh 
müssen alle aufstehen und die Vor-
bereitungen für ein ausgewogenes, 
kinderfreundliches Essen treffen. Das 
heißt im Betrieb Ascher: Täglich eine 
halbe Tonne Gemüse und Kartoffeln 
schälen, schnippeln und raspeln, drei 
bis 400 Kilogramm Fisch oder Fleisch 
braten und dünsten, verschiedene So-
ßen und Nachspeisen kreieren – für 
insgesamt 80 Kitas und Schulen im 
gesamten Landkreis.

„Es gibt jeden Tag für jede Kita oder 
Schule zwei Essen, darunter ein Vege-
tarisches“, so der älteste Sohn Jan, der 
den Beruf des Hotelfachmanns erlernt 
hat und dann direkt in die Fußstapfen 
des Vaters getreten ist.

Und die Geschwister Raffael, der ein 
Wirtschaftsstudium absolvierte, sowie 
die 20-jährige Lola, die bei Dallmayr in 
München den Beruf der Köchin erlernt 
hat, folgten in den Familienbetrieb. 
„Wir haben schon immer als Kinder in 
der Küche ausgeholfen und gejobbt – 
und es hat uns Spaß gemacht“, so Lola. 
„Und da ist es dann nicht verwunder-
lich, dass man weiter mitarbeiten 
möchte“.

„Unser Vater ist natürlich der Boss, 
aber er lässt uns viel Freiheiten und 
hat für unsere Vorschläge immer ein 
offenes Ohr“, so Raffael.

Täglicher Speiseplan  
für 3.000 Kinder
So kann man sich dann auch in die Ge-
staltung des Schul-Speiseplans einbrin-
gen, der in Anlehnung der Vorgaben 
des Leibniz Instituts für Kinderernäh-
rung erstellt wird. Denn ca. 3.000 Kin-
der erwarten täglich ein ausgewoge-
nes, schmackhaftes Essen. Und die gilt 
es zufrieden zu stellen.

„Das ist nicht immer einfach, denn 
Kinder können sehr kritisch sein“, so 
Christian Ascher, der in seiner Jugend 

selbst eine Kochlehre bei Feinkost 
 Käfer in München absolviert und da-
nach noch einige Zeit dort ein hochka-
rätiges Publikum bekocht hat. „Unsere 
kleinen Kunden essen jeden Tag bei 
uns, deshalb muss ein abwechslungs-
reicher Menüplan erstellt werden, der 
gut angenommen wird. Und erst nach 
der Rückmeldung der einzelnen Kitas 
und Schulen ordern und kaufen wir 
frisch ein.“

Dies geschieht hauptsächlich bei regi-
onalen Gemüsebauern- und Gärtnern, 
sowie Metzgereien in der näheren 
Umgebung. Lediglich der Fisch kommt 
direkt aus Bremerhaven. 

EU-Zertifikat und Biosiegel  
für alle Speisen
„Wir wissen, was die Kids lieben und 
versuchen uns, darauf einzustellen. 
Kartoffeln zum Beispiel wollen die 
Kinder lieber in Form von Pommes. 
Die gibt es aber bei uns nicht! Wir 
bieten stattdessen Püree an, das gut 
ankommt.“ Genauso beliebt bei den 
kleinen Feinschmeckern sind natür-
lich neben Nudeln und Spätzle, auch 
Gnocchi oder eine Gemüse-Lasagne, 
Hackfleisch oder Backfisch. Als Mehl-
speise ist auch der Kaiserschmarrn sehr 
angesagt.

„Als Beilage stehen neben Gemü-
se auch Salate und Rohkost auf dem 
Speiseplan. Dabei haben wir natürlich 

Catering Ascher: Christian Ascher, Sarah Denzinger, Martina Lippold, Martin Sramek, Raffael, 
Lola, Jan, Jürgen Lan



11DER HALLBERGER 3  |  9. FEBRUAR 2022

immer im Kopf, dass das Auge auch 
bei den Kindern ‚mit isst‘ und versu-
chen alles kindgerecht zu schnippeln, 
mundgerecht zu schneiden und anzu-
bieten.“

Auch die Nachspeisen kommen alle 
gut bei den jungen Feinschmeckern 
an. „Quark und Joghurt stellen wir 
mittlerweile selbst her – mit möglichst 
 wenig Zucker versteht sich.“ Denn im-
mer mehr im Focus sind auch verschie-
dene Allergien und Unverträglich-
keiten, wie zum Beispiel Lactose oder 
Gluten, die es zu beachten gilt. Die 
oberste Devise des Unternehmens lau-
tet deshalb auch: kein Glutamat, keine 
Farbstoffe oder ähnliches verwenden.

Das Familienunternehmen Ascher 
hat für die Versorgung von Kitas und 
Schulen seit 2011 ein EU-Zertifikat er-
halten, das absolut streng überprüft 
wird. Und jetzt in der Coronazeit hat 
man noch ein Bio-Zertifikat draufge-
setzt. „Nachdem unser Unternehmen 
im Lockdown ja zwei Monate ge-
schlossen war, haben wir die Zeit dazu 
genutzt und die Prüfung für dieses Sie-
gel abgelegt.“

Von der Vereinsgaststätte  
zum Schulcaterer
Christian Ascher hat es nie bereut, dass 
er sich vor fast 13 Jahren auf das Cate-
ring für Kinder spezialisiert hat. Und es 
war eher Zufall, dass es dazu kam. „Ich 
hatte hier beim FC Schwaig die Vereins-
gaststätte als Pächter übernommen, in 
der ich natürlich auch gekocht habe. 
Und dann wurde die Anfrage an mich 
herangetragen, dass man im Landkreis 
jemand sucht, der Schulen und Krip-
pen mit Essen beliefern kann.“ Daraus 
wurde dann ein Familienunternehmen 
mit einer 250 Quadratmeter großen 
Küche, in der heute insgesamt 14 Per-
sonen als Köche, Beiköche, Küchen-
hilfen und Fahrer beschäftigt sind.

Tägliche Auslieferung  
in Thermokisten
Täglicher Arbeitsbeginn ist, wie er-
wähnt, um drei Uhr morgens: dann be-
ginnen die Vorbereitungen der Gemü-
sesorten, die täglich frisch angeliefert 
und dann in 80 Quadratmeter großen 
Kühlhäusern bereit liegen. Zwischen 

10 und 12 Uhr wird das fertige Essen 
in Thermokisten ausgeliefert, die mit 
insgesamt 9 Kleintransportern ausge-
fahren werden. Vor Ort wird dann vor 
der Essensausteilung noch einmal eine 
Temperaturmessung vorgenommen, 
damit auch alles vor dem Verzehr sei-
ne Ordnung hat.

Im Landkreis Freising und Erding sind 
die Aschers mittlerweile als Caterer be-
kannt und beliebt. Allein in Hallberg-
moos werden fünf Kindergärten aus 
Schwaig beliefert. Kann man noch eine 
Einrichtung annehmen? „Eine kleine 
Kapazität wäre noch frei“, wie der Chef 
augenzwinkernd durchblicken lässt.

Vielleicht ist das ja auch das Ziel der 
nachrückenden Familien-Generation, 
das Unternehmen noch zu vergrößern. 
Man wird sehen!

Neben dem täglichen Arbeitspensum 
haben alle Mitglieder der Familie 
Ascher ein Großes Hobby: sie spielen 
alle aktiv Fußball. Und sie sind alle 
Fans der ‚Sechzger‘  – und diese Fans 
sind ja seit Jahren sehr leidensfähig.

Na, wenn das mal nicht auf den Ma-
gen schlägt! (Text / Foto: bb)

25%
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0%+
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Ludwig-Erhard-Str. 14   neufahrn@reddy.de
85375 Neufahrn b. Freising    www.neufahrn.reddy.de
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Unsere Demokratie braucht junge 
Menschen, die kritische Fragen stellen 
können. Personen, die ihre Meinung 
sagen und sich offen mit den Meinun-
gen anderer auseinandersetzen. Gera-
de heutzutage ist es zudem wichtig, 

„Jugend debattiert“
Schulwettbewerb am OMG

zuhören zu können. Fair und sachlich 
zu debattieren. Seit vielen Jahren ist 
deshalb am Oskar-Maria-Graf-Gym-
nasium (OMG) in Neufahrn die De-
batte und die Teilnahme an „Jugend 
debattiert“ ein fester Bestandteil des 

Deutschunterrichts in der 9. Jahr-
gangsstufe.

Am 19. Januar 2022 stieg sodann die 
Spannung: Wer würde sich von den 
Klassensiegern im Schulwettbewerb 
durchsetzen? Nach dem Auslosen der 
Positionen (Pro 1&2, Contra 1&2) und 
einer kurzen Vorbereitungszeit er-
lebten die – wegen Corona leider nur 
ganz wenigen – Zuschauer eine 24 
Minuten lange, sehr lebendige, fak-
ten- und aufschlussreiche Debatte zu 
der Frage „Soll nur noch Schokolade 
verkauft werden dürfen, deren Kakao 
unter fairen Bedingungen angebaut 
und geerntet wurde?“

Für Schulsieger geht‘s  
zum Regionalwettbewerb
Teilgenommen haben am Schulwett-
bewerb Maja Walocha (9d), Anton 
Mayer (9e), Ela Dülger (9c) und Elias 
Zimmermann (9b) (im Foto von links 
nach rechts). Nach kurzer Wartezeit 
stand schließlich die mit Spannung 
erwartete Entscheidung der Jury um 
Frau Fischer und Frau Böhm fest: An-
ton Mayer hat den ersten und Ela Dül-
ger den zweiten Platz gewonnen. Die 
Schulsieger vertreten das OMG beim 
Regionalwettbewerb. Jetzt drücken 
alle fest die Daumen!

(Text / Foto: gra)
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Bayern beschleunigt Ausbau  
der E-Ladeinfrastruktur

Bis 2030 in Bayern geschätzt 70.000 Ladepunkte notwendig

Derzeit sind bereits rund 150.000 E-
Autos auf bayerischen Straßen un-
terwegs und die Zulassungszahlen 
steigen rasant an. Der schnelle Auf-
bau einer dichten und zuverlässigen 
Ladeinfrastruktur ist daher entschei-
dend.  Bayerns Verkehrsministerin 
Kerstin Schreyer: „Bayern hat bereits 
mehr als 12.000 öffentliche Ladepunk-
te vorzuweisen, mehr als jedes andere 
Bundesland. Trotzdem beschleunigen 
wir weiter den Aufbau der Ladeinfra-
struktur, wo wir nur können.“ 

Angesichts der prognostizierten Zu-
lassungszahlen für E-Fahrzeuge be-
nötigt Bayern für 2030 rund 70.000 
öffentliche Ladepunkte, wobei künf-
tig insbesondere Schnellladepunkte 

in Städten und an Hauptverkehrs- 
strecken entscheidend sind. Seit 2017 
sind mit Unterstützung des Bau- und 
Verkehrsministeriums bereits alle 
bewirtschafteten Rastanlagen mit 
Schnellladern ausgestattet – ein wei-
terer Ausbau ist aber dringend not-
wendig, heißt es aus dem bayerischen 
Verkehrsministerium.

Bayern hat mit der weitgehenden Ver-
fahrensfreiheit beim Bau von Lade-
säulen und mit dem Engagement zur 
Änderung des Wohnungseigentums-
gesetzes die baurechtlichen Grund-
lagen geschaffen, dass Ladepunkte 
schnell gebaut werden und auch Mie-
ter und Miteigentümer private Lade-
punkte errichten können. (red)

DER HALLBERGER
ANZEIGENSCHLUSS  

für die  
nächste Ausgabe  
(23. Februar) ist  
Mittwoch,  

16. Februar,  
13 Uhr.

 
info@hallberger.de  

oder  
Telefon 0811-99 89 042
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Eisalarm an der Goldach

Erinnern Sie sich noch? Im Februar 
2012 musste die Gemeinde „Eisalarm“ 
an der Goldach ausrufen. Dies galt 
vor allem entlang des Weidenwegs, 
der parallel zum Bach läuft. Weil die 
Goldach dort einen Bogen macht, ver-
ringerte sich die Fließgeschwindigkeit. 
Der Effekt: Vermehrte Eisbildung und 
Eisschwellen. Das Wasser suchte sich 
einen Weg drumherum und drohte 
über die Ufer zu steigen.

– Vor 10 Jahren –

Feuerwehr, Flussmeisterei, Wasserwirt-
schaftsamt und Bauhof rückten da-
mals aus, um das Problem zu beseiti-
gen. Sie bargen Berge von Eisblöcken, 
die womöglich flussabwärts getrieben 
und womöglich an Brücken „hängen-
beblieben“ wären.

Im Rathaus konnte sich damals nie-
mand erinnern, dass es jemals solche 
Eismengen an der Goldach gegeben 
hatte.

(Text / Fotos: eoe, gra)

Eis- und Überschwemmungsgefahr! Eine kri-
tische Situation konnte die Gemeinde 2012 
meistern. Durch die strenge Kälteperiode war 
die Goldach zugefroren und drohte an man-
chen Stellen „überzulaufen”. Die Gemeinde 
ließ damals das Eis aufbrechen, ausbaggern 
und abtransportieren.



Ihre Immobilie in den besten Händen
Fachkompetenz seit mehr als 20 Jahren

D er Immobilienmarkt stagniert 
auch in der Corona-Krise nicht. 

Wer sich mit dem Gedanken trägt, ein 
Haus oder eine Wohnung zu verkaufen 
oder zu vermieten, ist gut beraten, sich 
einen professionellen Partner an die 
Seite zu holen. MH Immobilien ist der 
kompetente Ansprechpartner rund um 
die Immobilie im Raum Erding. Mon-
ika Haumann und ihr Team betreuen 
die Kunden beim Verkauf/Kauf und der 
Vermietung/Anmietung von Wohn- und 
Gewerbeimmobilien sowie Grundstück-
en. Die Immobilienprofis verstehen sich 
primär als kundenorientiertes Dien-
stleistungsunternehmen, das für eine 
optimale Betreuung der ihnen anvertra-
uten Immobilien Sorge trägt. Verkäufer, 
Käufer, Vermieter und Mieter schätzen 
vor allem die qualifizierte und freundli-
che Beratung, die immer spezifisch ist, 
denn wie der Mensch ist auch jede Im-
mobilie „einzigartig“.

Gutes Netzwerk und exzel-
lenter Service

MH Immobilien weist eine jahrelange 
erfolgreiche Maklertätigkeit überwieg-
end im Großraum Erding und München 
sowie in ganz Deutschland auf. Größter 

Wert wird auf Seriosität, Ehrlichkeit, 
Transparenz, Vermittlung von Fachkom-
petenz und der eigenen Persönlichkeit 
gelegt. Für vorgemerkte Gewerbekunden 
werden renovierungsbedürftige Ob-
jekte gesucht, wobei hier der Verkauf 
für den Verkäufer provisionsfrei ist. Das 
Unternehmen arbeitet mit heimischen 
Firmen und Handwerkern zusammen, 
ist somit gut vernetzt und legt großen 
Wert auf ein gutes Miteinander aller 
Beteiligten. Exzellenter Service spricht 
sich herum, und so genießt Monika 
Haumann eine 100-prozentige Weiter-
empfehlungsquote bei Immobilienscout 
sowohl bei Verkäufern bzw. Vermietern 
als auch bei Interessenten.

Alles geht Hand in Hand

Mit ihrem Immobilienbüro hat sich 
Monika Haumann 1997 selbststän-
dig gemacht. MH Immobilien ist ein 
Baustein des Familienunternehmens 
„Haumann3“ (gesprochen Haumann 
hoch drei). Hier geht alles Hand in 
Hand, denn es werden die Bereiche 
Hausverwaltung, Versicherung und 
Immobilien abgedeckt, wobei jedes 
Segment von einem anderen Familien-
mitglied geleitet wird. Neben Monika 

Haumann und ihrem Mann Stefan J. 
Haumann, der eine Geschäftsstelle der 
ERGO-Versicherung leitet, sind auch 
alle drei Töchter mit an Bord.

Die Hausverwaltung Haumann wurde im 
März 2009 von der gelernten Immobil-
ienkauffrau und Immobilienfachwirtin 
Julia Teresa Hohmann (geb. Haumann) 
gegründet und verwaltet momentan 
rund 600 Wohneinheiten im Landkreis 
Erding. Unterstützt wird sie von der jün-
geren Schwester Verena Niggl, die auch 
für den Social Media-Content des Fami-
lienunternehmens zuständig ist, sowie 
einer Teilzeitkraft. Versicherungskauf-
frau Lisa-Marie Haumann schließlich 
unterstützt seit 2012 die ERGO 
Geschäftsstelle Stefan J. Haumann als 
selbstständige Teampartnerin.

Der Kunde steht an 
erster Stelle

Oberste Priorität in allen Bereichen hat 
der Service am Kunden, Erreichbarkeit 
steht bei Haumann3 an erster Stelle. 
So kann der Kunde von dem komplet-
ten Dienstleistungspaket profitieren, 
was aber selbstverständlich nicht ver-
pflichtend ist. Seit Juni 2020 befinden 
sich die Büroräume des Unternehmens 
in Tittenkofen, An der Erdinger Straße 
13. Nach dem Umzug aus der Erdinger 

Innenstadt kann das neue Domizil mit 
einem ansprechenden Ambiente und 
Kundenparkplätzen direkt vor der Tür 
aufwarten. Für die Sicherheit in Coro-
na-Zeiten ist mit einem umfangreichen 
Hygiene-Konzept gesorgt.
Sicherheit für den Kunden bietet auch 
gerade im Bereich des Immobilienkau-
fs eine professionelle Betreuung durch 
den Makler. Monika Haumann und ihr 
Team prüfen beispielsweise Miet-Inter-
essenten sehr genau und schauen auch, 
wer am besten zu einer Hausgemein-
schaft passt. „Seit Inkrafttreten des 
Gesetzes des Bestellerprinzips im Jahr 
2015 nehmen wieder mehr Vermieter 
die Dienste des Maklers in Anspruch, 
weil die Arbeit des Maklers doch sehr 
umfangreich ist“, erklärt Monika Hau-
mann und fügt an, erst kürzlich habe 
sie von einem Auftraggeber folgendes 
Feedback bekommen: „Makler ist der am 
meisten unterschätzte Beruf, wenn man 
ihn so professionell ausübt wie Sie!“
„Dies empfinde ich als eine sehr große 
Anerkennung für meine Arbeit. Genau 
aus diesem Grund sollte man die Ex-
pertin an seine Seite holen. Schließlich 
geht man ja auch zum Zahnarzt, wenn 
man ein Loch im Zahn hat und versucht 
nicht, es selbst zu flicken.“

IMMOBILIEN

Monika Haumann
MH

An der Erdinger Straße 13
85447 Fraunberg / OT Tittenkofen
+49 (8122) 99 50 50
+49 (175) 5 83 36 55 
mh@mhimmo.de · www.mhimmo.de

ANGEBOT “S”  Erstellen des Mietvertrags  € 200,00

ANGEBOT “M”  Erstellen des Mietvertrags inkl. persönlicher Begleitung/Beant-

wortung aller Fragen inkl. Abschluss 0,75 einer Kaltmiete

ANGEBOT “L”  Erstaufnahme/Einstellen des Objektes/Besichtigungen/

Prüfung der Unterlagen inkl. Bonitätsprüfung/Mietvertragsab-

schluss mit persönlicher Begleitung 1,75 einer Kaltmiete

ANGEBOT “XL”  Fullservice inklusive Objektübergabe  2 Kaltmieten

Das neue Domizil in Tittenkofen bietet 
dem Unternehmen viel Platz.

Die Kunden werden im modernen und 
gemütlichen Ambiente beraten.

Monika Haumann, 
Gründerin von MH Immobilien

Für vorgemerkte Gewerbekunden 
werden renovierungsbedürftige 

Objekte gesucht, wobei hier der Verkauf 
für den Verkäufer provisionsfrei ist. 
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Ihre Immobilie in den besten Händen
Fachkompetenz seit mehr als 20 Jahren

D er Immobilienmarkt stagniert 
auch in der Corona-Krise nicht. 

Wer sich mit dem Gedanken trägt, ein 
Haus oder eine Wohnung zu verkaufen 
oder zu vermieten, ist gut beraten, sich 
einen professionellen Partner an die 
Seite zu holen. MH Immobilien ist der 
kompetente Ansprechpartner rund um 
die Immobilie im Raum Erding. Mon-
ika Haumann und ihr Team betreuen 
die Kunden beim Verkauf/Kauf und der 
Vermietung/Anmietung von Wohn- und 
Gewerbeimmobilien sowie Grundstück-
en. Die Immobilienprofis verstehen sich 
primär als kundenorientiertes Dien-
stleistungsunternehmen, das für eine 
optimale Betreuung der ihnen anvertra-
uten Immobilien Sorge trägt. Verkäufer, 
Käufer, Vermieter und Mieter schätzen 
vor allem die qualifizierte und freundli-
che Beratung, die immer spezifisch ist, 
denn wie der Mensch ist auch jede Im-
mobilie „einzigartig“.

Gutes Netzwerk und exzel-
lenter Service

MH Immobilien weist eine jahrelange 
erfolgreiche Maklertätigkeit überwieg-
end im Großraum Erding und München 
sowie in ganz Deutschland auf. Größter 

Wert wird auf Seriosität, Ehrlichkeit, 
Transparenz, Vermittlung von Fachkom-
petenz und der eigenen Persönlichkeit 
gelegt. Für vorgemerkte Gewerbekunden 
werden renovierungsbedürftige Ob-
jekte gesucht, wobei hier der Verkauf 
für den Verkäufer provisionsfrei ist. Das 
Unternehmen arbeitet mit heimischen 
Firmen und Handwerkern zusammen, 
ist somit gut vernetzt und legt großen 
Wert auf ein gutes Miteinander aller 
Beteiligten. Exzellenter Service spricht 
sich herum, und so genießt Monika 
Haumann eine 100-prozentige Weiter-
empfehlungsquote bei Immobilienscout 
sowohl bei Verkäufern bzw. Vermietern 
als auch bei Interessenten.

Alles geht Hand in Hand

Mit ihrem Immobilienbüro hat sich 
Monika Haumann 1997 selbststän-
dig gemacht. MH Immobilien ist ein 
Baustein des Familienunternehmens 
„Haumann3“ (gesprochen Haumann 
hoch drei). Hier geht alles Hand in 
Hand, denn es werden die Bereiche 
Hausverwaltung, Versicherung und 
Immobilien abgedeckt, wobei jedes 
Segment von einem anderen Familien-
mitglied geleitet wird. Neben Monika 

Haumann und ihrem Mann Stefan J. 
Haumann, der eine Geschäftsstelle der 
ERGO-Versicherung leitet, sind auch 
alle drei Töchter mit an Bord.

Die Hausverwaltung Haumann wurde im 
März 2009 von der gelernten Immobil-
ienkauffrau und Immobilienfachwirtin 
Julia Teresa Hohmann (geb. Haumann) 
gegründet und verwaltet momentan 
rund 600 Wohneinheiten im Landkreis 
Erding. Unterstützt wird sie von der jün-
geren Schwester Verena Niggl, die auch 
für den Social Media-Content des Fami-
lienunternehmens zuständig ist, sowie 
einer Teilzeitkraft. Versicherungskauf-
frau Lisa-Marie Haumann schließlich 
unterstützt seit 2012 die ERGO 
Geschäftsstelle Stefan J. Haumann als 
selbstständige Teampartnerin.

Der Kunde steht an 
erster Stelle

Oberste Priorität in allen Bereichen hat 
der Service am Kunden, Erreichbarkeit 
steht bei Haumann3 an erster Stelle. 
So kann der Kunde von dem komplet-
ten Dienstleistungspaket profitieren, 
was aber selbstverständlich nicht ver-
pflichtend ist. Seit Juni 2020 befinden 
sich die Büroräume des Unternehmens 
in Tittenkofen, An der Erdinger Straße 
13. Nach dem Umzug aus der Erdinger 

Innenstadt kann das neue Domizil mit 
einem ansprechenden Ambiente und 
Kundenparkplätzen direkt vor der Tür 
aufwarten. Für die Sicherheit in Coro-
na-Zeiten ist mit einem umfangreichen 
Hygiene-Konzept gesorgt.
Sicherheit für den Kunden bietet auch 
gerade im Bereich des Immobilienkau-
fs eine professionelle Betreuung durch 
den Makler. Monika Haumann und ihr 
Team prüfen beispielsweise Miet-Inter-
essenten sehr genau und schauen auch, 
wer am besten zu einer Hausgemein-
schaft passt. „Seit Inkrafttreten des 
Gesetzes des Bestellerprinzips im Jahr 
2015 nehmen wieder mehr Vermieter 
die Dienste des Maklers in Anspruch, 
weil die Arbeit des Maklers doch sehr 
umfangreich ist“, erklärt Monika Hau-
mann und fügt an, erst kürzlich habe 
sie von einem Auftraggeber folgendes 
Feedback bekommen: „Makler ist der am 
meisten unterschätzte Beruf, wenn man 
ihn so professionell ausübt wie Sie!“
„Dies empfinde ich als eine sehr große 
Anerkennung für meine Arbeit. Genau 
aus diesem Grund sollte man die Ex-
pertin an seine Seite holen. Schließlich 
geht man ja auch zum Zahnarzt, wenn 
man ein Loch im Zahn hat und versucht 
nicht, es selbst zu flicken.“

IMMOBILIEN

Monika Haumann
MH

An der Erdinger Straße 13
85447 Fraunberg / OT Tittenkofen
+49 (8122) 99 50 50
+49 (175) 5 83 36 55 
mh@mhimmo.de · www.mhimmo.de

ANGEBOT “S”  Erstellen des Mietvertrags  € 200,00

ANGEBOT “M”  Erstellen des Mietvertrags inkl. persönlicher Begleitung/Beant-

wortung aller Fragen inkl. Abschluss 0,75 einer Kaltmiete

ANGEBOT “L”  Erstaufnahme/Einstellen des Objektes/Besichtigungen/

Prüfung der Unterlagen inkl. Bonitätsprüfung/Mietvertragsab-

schluss mit persönlicher Begleitung 1,75 einer Kaltmiete

ANGEBOT “XL”  Fullservice inklusive Objektübergabe  2 Kaltmieten

Das neue Domizil in Tittenkofen bietet 
dem Unternehmen viel Platz.

Die Kunden werden im modernen und 
gemütlichen Ambiente beraten.

Monika Haumann, 
Gründerin von MH Immobilien

Für vorgemerkte Gewerbekunden 
werden renovierungsbedürftige 

Objekte gesucht, wobei hier der Verkauf 
für den Verkäufer provisionsfrei ist. 
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Freistehendes Zweifamilienhaus mit Pool
absolut zwei getrennte WE mit sep. Eingängen, Außenpool,  
Whirlpool, Sauna, EBK, Gge., Carport, 1.224 m² Grundstück
322,32 m² Wohnfläche (davon 125 m² Wg. II)
Verkehrswertgutachten liegt vor KP € 2.204,000,00 

zuzüglich 4,76% Maklercourtage

Ihre Immobilie in den besten Händen
Fachkompetenz seit 25 Jahren

– PR-Bericht –
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BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR • FÄLLKRAN 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5820173 oder 08122-1791661
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

Zenker liefert neuen Beleg für  
Ortsgründung anno 1828

Karl-Heinz Zenker hat wieder in his-
torischen Archiven recherchiert – und 
ist dabei auf neue Belege für das Orts-
gründungsdatum der Gemeinde ge-
stoßen. Er fand einen Zeitungsbericht, 
der vor 180 Jahren datiert: Eine Dank-
sagung des Ortsvorstehers an den Frei-
herrn von Hallberg.

„Damit ist wohl der allerletzte Zweifel 
zum Gründungsdatum 1828 ausge-
räumt“, unterstreicht Zenker. Er hatte 
dies bereits 2017 öffentlich dargelegt 
– und mit den fachmännischen Aus-
sagen dreier Geschichtswissenschaft-
ler untermauert. Der Gemeinderat 
sprach sich daraufhin dafür aus, 1828 
als Gründungsdatum anzuerkennen. 
Gefeiert wird die Ortsgründung in 
„runden“ Jahren: Man hält daran fest, 
das Jahr 1830 – vermutlich jenem Zeit-
punkt, als die ersten Siedler sich nie-
derließen – als Ortsgründungsfest zu 
feiern. 

den Matrikelbüchern beginnen zwar 
erst später, aber Hallbergmoos hatte 
ja noch keinen Pfarrer, der sie führen 
konnte. Hallbergmoos wurde in den 
Anfangsjahren seelsorgerisch von St. 
Georg betreut, die Auswertung der 
Matrikelbücher des Gründungsjahres 
steht noch aus.

„Es gibt nur wenige Gemeinden in 
der Region, die so zweifelsfreie Be-
lege für ihr Gründungsjahr nachwei-
sen können. Und da es üblich ist, eine 
Ortsgründung auf das Jahr der ersten 
Erwähnung in einer Urkunde zu le-

gen, ist das für Hallbergmoos das Jahr 
1828. Wir können also im Jahr 2028 
das 200-jährige Ortsjubiläum feier-
lich begehen“, fordert Zenker. Diese 
kleine Korrektur des Gründungsjahres 
gegenüber den vormals begangenen 
Ortsjubiläen beweise, wie wertvoll es 
sei, in Archiven zu forschen und die 
dabei gefundenen Quellen auszuwer-
ten. „So manche Unstimmigkeit wurde 
damit schon korrigiert, wie hier unser 
Ortsgründungsjahr: Wir sind älter als 
bisher angenommen, und wir stehen 
zu unserem Alter.“ (Text / Foto: gra)

In der Zeitung „Bayerischer Eilbote“ vom 20. Februar 1842 spricht die Gemeinde Hallbergmoos, 
vertreten durch ihren Gemeindevorstand Mathias Neumayr, dem Freiherrn von Hallberg auf 
den Seiten 1 und 2 öffentlich ihren Dank für seine für die Gemeinde erbrachten Leistungen 
aus. Darin heißt es unter anderem: „…gründete derselbe im Jahre 1828 eine Colonie ...“.

Bei Karl-Heinz Zenker hegt sich Wi-
derspruch: „Da nun mit der Urkunde 
vom 21.Mai 1828, den bronzenen und 
silbernen Medaillen von 1828, der 
Danksagung von 1842 mit Gründungs-
jahr 1828 und dem ersten notariellen 
Hausverkauf vom  15. Oktober 1828 
vier eindeutige Fakten für 1828 als 
Gründungsjahr sprechen, stellt sich die 
Frage, ob das 200-jährige Gründungs-
jubiläum nicht auf das Jahr 2028 ge-
legt werden sollte.“ 

Denn nach seinem Dafürhalten muss 
dem Zeitungsbericht zufolge das 
Gründungsjahr bei den Kolonisten 
nach mehr als zehn Jahren noch sehr 
präsent gewesen sein. Sonst, argu-
mentiert er, hätte es der Ortsvorstand 
Mathias Neumayr nicht explizit ge-
nannt. Zenker geht davon aus, dass 
1828 auch die ersten Kolonisten nach 
Hallbergmoos kamen. Die Einträge in 
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Terrassendächer – Markisen – Rollladen – Lamellendächer
Insektenschutz – Jalousien – Innensonnenschutz – Wintergartenbeschattungen – elektr. Antriebe & Steuerungen – Haustüren

Planen Sie mit uns 
Ihre Wohlfühl-Oase

Meisterbetrieb für
Schatten und Glas

Zeppelinstraße 23, 85399 Hallbergmoos  ·  Telefon 0811 / 99  87  17  0  ·  Mail: info@suw-berger.de

KFZ-Winterstein &
  Selbstschraubereck 

GmbH

Fokkerstraße 5 
85399 Hallbergmoos 

0811 9989631

www.kfz-winterstein.de  
www.selbstschraubereck.de

Bäume nur im Winter fällen
Bäume werden idealerweise im Win-
ter gefällt. Die beste Zeit dafür ist zwi-
schen November und Anfang Februar. 
Denn dann enthält das Holz weniger 
Wasser als in der Wachstumsperiode. 
Es trocknet schneller und kann früher 
als Brennholz verwendet werden.

Diesen Rat von Gartenexperten hat 
nun auch Josef Gruber beherzigt. Der 
stattliche kanadische Ahornbaum an 
seinem Gartenzaun in der Maximilian-
straße – etwa 12 bis 15 Meter hoch 
– musste aus Sicherheitsgründen ab-
geholzt werden. Bei dichtem Schnee-
treiben rückte ein Fachbetrieb dem 
Koloss zu Leibe und trug ihn Stück für 
Stück ab. 

Eine Kommode zur Erinnerung
„Ich verabschiede mich mit einem wei-
nenden Auge“, verriet Josef Gruber. 
Aber er wird sich ein schönes Anden-
ken erhalten: „Ich werde aus den Höl-
zern einen Schrank oder eine Kommo-
de bauen“. Das Restholz wird wohlige 
Wärme spenden: Im Kachelofen. 

(Text / Foto: eoe)
Schweren Herzens ließ Josef Gruber seinen 
kanadischen Ahorn fällen. Aber Sicherheit 
geht vor.
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Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Neu: Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

Gamma Immobilien 60x39.qxp  02.06.21  16:22  Seite 1

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Kürzinger_60x50mm.qxp_Layout 1  01.06.21  21:46  Se  

Die vhs bittet zum Tanz

Das Frühlingsprogramm der vhs Neu-
fahrn-Hallbergmoos ist online. Wer 
nicht warten mag, bis die neuen Kur-
se in Heftform vorliegen, kann sich  
schon unter www.vhs-hallbergmoos.de  
Anregungen holen und buchen. „Be-
sonders auf unsere Fitness- und Ent-
spannungskurse wird schon sehnsüch-
tig gewartet – um die Nachfrage zu 
decken haben wir diesen Bereich auch 
weiter ausgebaut“, erläutert vhs-Lei-
terin Susanne Arndt mit Blick auf das 
neue Semester: Mehr Tanz und mehr 
Schweißtreibendes – so könnte man 
die neuen Gesundheitskurse zusam-
menfassen. 

Tanzen ist eine der schönsten Möglich-
keiten sich zu bewegen und gleich-
zeitig Koordination und Konzentra-
tion zu trainieren – die vhs hat dem 
Tanz daher eine eigene Rubrik in der 
Gesundheitsbildung gewidmet. Paa-
re können in Hallbergmoos ab März 
nicht nur Salsa, sondern auch Boogie 
tanzen. In Kooperation mit dem Se-
niorenbeirat gibt es zwei Nachmittage 
mit Seniorentanz. Neu im Programm 
sind auch Line Dance Workshops: Line 

Dance ist ein aus dem amerikanischen 
Raum stammender Tanz, bei dem in 
Reihen vor- und nebeneinander ge-
tanzt wird. Die Tanzbewegungen wer-
den passend zur Musik (meist Country 
oder Pop) einstudiert. Eine(n) Tanz-
partner(in) braucht man nicht, denn 
getanzt wird als Gruppe. Ein besonde-
res Tanz-Highlight gibt es im kommen-
den Semester für Zumba-Begeister-
te. Bei einer  Zumba®-Party kann man 
mit Lynroy Clarke und Sabrina Adamo 
Koczorowski gemeinsam abtanzen. 

Wer sich für Kraft- und Kreislauftrai-
ning interessiert, kann verschiedene 
neue Angebote und Geräte ausprobie-
ren. So gibt es ein Kurzhanteltraining 
für Frauen, einen Fitnesskurs names 
„Step and Tone“ mit dem Step – und 
sogar mit dem Besenstiel wird ein 
Ganzkörpertraining angeboten!

Die Programmhefte mit dem komplet-
ten vhs-Programm werden ab Mitte 
Februar verteilt. Das neue Semes-
ter startet dann pünklich nach den  
Faschingsferien am 7. März.

(Text / Foto: gra)

Tanzen bringt Alt und Jung in Schwung. Zwei Nachmittage mit Seniorentanz gibt es im kommenden Semester (Foto: Rodnae Productions/Pexels).

www.hallberger.de

folgt uns auf
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Für Jugendarbeit gilt wieder „3G“

Respekt!
Wertschätzendes Miteinander ist Jahresthema im Meilensteinhaus

Wie gehen wir miteinander um? Wie 
reden wir mit dem Anderen? Wie han-
deln wir in Konfliktsituationen? Mit 
diesen und weiteren Fragen beschäf-
tigen sich die Kinder aus dem Meilen-
steinhaus in diesem Jahr. 

„Wir setzen uns mit diesen Themen 
auf vielfältige Weise auseinander, um 
wertschätzend und respektvoll mitein-
ander den Alltag zu gestalten“, so die 
Hortleitung. Eine respektvolle Verbin-
dung zu anderen Menschen, eine kons-
truktive Streitkultur und ein Gefühl 

der Sicherheit eröffne den Kindern 
Wege, gewaltfrei zu kommunizieren. 
„Wir machen uns mit den Kindern 
auf den Weg, dass aus gewaltfreiem 
und wertschätzendem Miteinander 
eine Lebenshaltung wird.“  
 (Text / Fot: red)

Das Landratsamt Freising weist darauf 
hin, dass seit 27. Januar wieder außer-
schulische Jugendarbeit unter 3-G-Be-
dingungen möglich ist. 

Folgende Maßnahmen gelten nun 
auch für Jugendzentren und die mo-
bile Jugendarbeit: Minderjährige, die 

regelmäßig in der Schule getestet 
werden, dürfen ohne weiteren Test-, 
Genesenen- oder Impfnachweis an An-
geboten der Jugendarbeit teilhaben. 

Für volljährige Personen gilt dagegen 
weiterhin 2 G - sie müssen also geimpft 
oder genesen sein. Da es sich bei den 

Angeboten der außerschulischen Ju-
gendarbeit nicht um private Zusam-
menkünfte handelt, kommen auch 
nicht die Kontaktbeschränkungen 
zum Tragen, wenn es sich um organi-
sierte Zusammenkünfte handelt.

(red)
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Lufthansa fliegt „Team D“ zu den 
Olympischen Spielen

Mit großer Spannung auf die Olympi-
schen Winterspiele sind die Athletin-
nen und Athleten mit ihrem Betreu-
erstab an Bord der Lufthansa nach 
Peking geflogen.

Um 17:45 Uhr hieß es „all doors in 
flight“ für die Boeing 747-8 mit der 
Kennung D-ABYA und dem Taufna-
men „Brandenburg“ am Frankfurter 
Flughafen. Flugkapitän Christian Leyhe 
und seine Crew begrüßten an Bord die 
Teams Rodeln Doppelsitzer mit Tobias 
Arlt, Sascha Benecken, Toni Eggert und 
Tobias Wendl, Eiskunstlauf, Freeski, Ski 
Alpin Damen, Biathlon, Snowboard 
Halfpipe und Skisprung rund um Karl 
Geiger und Katharina Althaus.

DOSB-Präsident Thomas Weikert: „Wir 
fliegen mit einem starken Team nach 
Peking und ich bin mir sicher, dass unse-
re Athletinnen und Athleten sowohl als 
Vorbilder für die Gesellschaft als auch 

als Botschafter unseres Landes eine her-
vorragende Leistung zeigen werden.“

Miriam Welte, Vizepräsidentin des 
DOSB und Mitglied der Delegations-
leitung in Peking, ergänzte: „Aus eige-
ner Erfahrung kann ich sagen, dass die 
Olympischen Spiele das absolute High-

light einer Karriere jedes Athleten sind. 
Die Sportler können stolz auf sich sein, 
dass sie es so weit geschafft haben. 
Jetzt gilt es, im richtigen Moment per-
sönliche Bestleistungen zu zeigen und 
auf der Weltbühne zu überzeugen.“

Lufthansa Airlines CEO Klaus Froese 
sagte: „Es ist Tradition, dass das Team 
Deutschland mit Lufthansa zu Olym-
pischen Spielen fliegt. Für uns ist das 
eine ganz besondere Aufgabe, die wir 
jedes Mal wieder mit Freude und Stolz 
übernehmen.“ (red; Foto: LH)
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Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art
� Natursteinarbeiten
� Bepflanzungen
� Teiche – Mauern – Zaun
� Baumpflege
� Großbaumschnitt
� Spezialfällungen
� Wurzelstockentfernungen

Zeilhofer 124x50.qxp_Layout 1  01.06.21  22:24  Seite 1

Winterdienst am Münchner Airport

Rund um die Uhr stehen die insgesamt 
630 Beschäftigten des Winterdienstes 
am Flughafen München bereit, um bei 
Schnee und Eis einen sicheren Flug-
betrieb zu ermöglichen. Alleine im 
Januar 2022, dem in der laufenden 
Wintersaison arbeitsreichsten Monat, 
musste der Winterdienst an 21 Tagen 
ausrücken. Seit 15. Oktober – dem Be-
ginn der laufenden Saison – waren es 
insgesamt 43 Tage. 

Die beiden Start- und Landebahnen 
wurden insgesamt 46 Mal geräumt so-
wie 26 Mal enteist – im Januar waren 
es 21 Bahnräumungen und 12 Entei-
sungen. Insgesamt waren die Beschäf-
tigten der Flughafen München GmbH 
(FMG) sowie die externen Arbeitskräf-
te 46.000 Arbeitsstunden mit 181 Fahr-
zeugen auf den Runways, Rollwegen, 
Vorfeldern und im öffentlichen Be-
reich des Flughafens im Einsatz. Bis-

her hat der Winterdienst der FMG 180 
Tonnen Quarzsand, 80 Tonnen Auftau-
Granulat und 1.750 Tonnen flüssiges 
Taumittel eingesetzt. 

Die EFM, die für Flugzeug-Enteisun-
gen zuständige Tochtergesellschaft 
der Deutschen Lufthansa AG und der 
FMG, musste seit Saisonbeginn rund 
4.800 Flugzeuge enteisen, alleine im 
Januar waren es in etwa 2.000.

(Text / Foto: FMG, Alex Tino Friedel)
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www.hallberger.de

folgt uns auf

VfB Fitness trainiert wieder in der Halle,  
unterbreitet aber auch online Angebote

Zweite siegt beim Tabellenführer

Am Donnerstag, den 17. und 24. Fe-
bruar gibt es im VfB Fitness-Forum 
von 18 bis 19 Uhr je eine Schnupper-
stunde Easystepp. Vroni verspricht 
ein schweißtreibendes Kraft und Aus-
dauertraining mit dem Steppbrett. 
Wer geimpft, genesen und getestet 

Mit einem überlege-
nen 7:1-Sieg hat die 
„Zweite“ des VfB 
den Tabellenführer 
in der Bezirksober-
liga geschlagen. 
Nachdem man das 
Heimspiel gegen 
Blau-Weiß Hofdorf 
um eine Woche ver-
schoben hatte, kam 
es am Samstag, 
29.Januar, zum Auf-
einandertreffen.

Das Ergebnis (7:1 
Punkte / 3545:3219 
Holz) markiert zu-
gleich einen neu-
en Heimrekord 
fürs VfB-Team. Die 
VfB‘ler stießen die 

ckentraining um 19 Uhr ist ein sanfter 
Einstieg nach der Coronapause. Beim 
Bodystyling um 18 Uhr werden die 
Muskeln mehr gefordert und geformt. 
Das Onlinetraining ist offen für alle 
VfB Mitglieder. Wer möchte, kann sich 
über die Homepage des VfB anmelden 
und bekommt den Link zugesandt. Mit 
Zoom loggen sich die Teilnehmer dann 
bei dem gewünschten Kurs ein. Alle 
weiteren Fitnessstunden finden wie-
der im Sportforum statt. Nähere Infos 
hierzu finden Sie auf der Homepage 
des VfB www.vfb-hallbergmoos.de. In-
teressenten melden sich bitte mit dem 
Buchungsformular auf unserer Home-
page an und erhalten dann die nöti-
gen Zugangslinks.
 (Text / Foto: gra)

oder geboostert ist darf teilnehmen. 
Judith und Lorena unterbreiten ihren 
Gruppen dienstags Sportangebote 
die man zu Hause machen kann. Rü-

Leonard Danner, Mannschaftskapitän der zweiten Mannschaft

Gäste von Platz 1, verblieben selbst auf 
Rang 4.

Mit 631 Holz holte Patrick Krieger das 
beste Tagesergebnis. Aber auch Neu-
zugang Tobias Empl, der bisher als 
Freizeitkegler beim TSV Erding ge-
spielt hatte, schlug sich gut und ge-
wann seinen Mannschaftspunkt nach 
überstandener Knieverletzung. Eben-
falls seinen Mannschaftspunkt fuhr 
Daniel Süss ein. 

Im zweiten Durchgang starteten Da-
mir Cekovic, der unglücklich seinen 
Mannschaftspunkt an Florian Pflam-
minger (578: 565) abgeben musste. 
Dafür punkteten Martin Gürster und 
Mannschaftskapitän Leonard Danner, 
der mit 619 Holz ein hervorragendes 
Ergebnis ablieferte.

Am 12. Februar müssen die Herren 
2 beim Tabellenletzten der SpG KC 
Straubing 1 antreten. Ein Sieg ist quasi 
Pflicht, um nicht den Anschluss an die 
Tabellenspitze zu verlieren. 

(Text / Foto: gra)
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Hammer-Transfers beim SV Siegfried
Ergün Aydin und Ahmet Bilici kehren zum SV Siegfried zurück

Ergün Aydin (80/86kg Freistil) und Ah-
met Bilici (98/130kg Freistil) wechseln 
vom RSV Rotation Greiz zurück zum SV 
Siegfried Hallbergmoos. Diese „Break-
ing News“ gab die Vereinsführung 
nun bekannt.

Die Planungen laufen derzeit auf 
Hochtouren und mit diesen beiden 
„Hammer-Transfers“ ist der Grund-
stock für den Kader in der 2. Bundes-
liga zum „100-jährigen Vereinsjubilä-
um“ gelegt.

Größte Aushängeschilder  
des Ringervereins
Dazu Vereinsvorsitzender Michael Prill: 
„Mit Ergün Aydin und Ahmet Bilici dür-
fen wir uns auf die beiden momentan 
größten Aushängeschilder unseres Ver-
eins freuen, die in der 2. Bundesliga nur 
schwer zu schlagen sein werden und 
dabei als absolute Vorbilder vorange-
hen! Umso schöner ist es, dass man sich 
so schnell auf eine gemeinsame Zusam-
menarbeit einigen konnte!

Der besondere Dank der Vereinsspitze 
gilt den treuen Gönnern und Sponsoren, 
die den Spitzensport unterstützen. „Zum 
Abschluss möchte ich es nicht versäu-
men zu erwähnen, wie wichtig es auch 
für meine persönliche Moti vation ist, 
dass die Hallbergmooser Ringer-Familie 
wieder zusammen ist“, so Prill.  
 (Text / Foto: gra) Heimkehrer: Ahmed Bilici (links) und Ergün Aydin. © SV Siegfried Hallbergmoos.

Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de

www.hallberger.de

folgt uns auf
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W I R  L E B E N  F L I E S E N

BESUCHEN SIE UNSEREN SHOWROOM UND FINDEN SIE DAS BESONDERE
Zeppelinstr. 25    85399 Hallbergmoos    08 11 99 82 850    www.fl iesen-waldhier.de

Fels in der Brandung
Michaela Reitmeyer ist seit 20 Jahren eine wichtige Stütze des VfB

Die Zeit vergeht oftmals wie im Flug – 
vor allem, wenn die Arbeit Spaß macht 
und abwechslungsreich ist. Das kann 
Michaela Reitmeyer mit Fug und Recht 
behaupten: Seit mittlerweile 20 Jahren 
arbeitet sie in der Verwaltung des VfB 
und ist dort nicht mehr weg zu denken. 

Als die Michael Reitmeyer ihre Arbeit 
beim VfB aufnahm, existierte die alte 
Sportanlage am Enghofer Weg noch. 
Gemeinsam mit Sepp Troidl und Wer-
ner Schwirtz managte sie aus einem al-
ten Container heraus den Verein. Die 
örtlichen Bedingungen waren nicht 
immer die Besten. 

Der Verein wuchs, die Mitgliederzah-
len stiegen und die Abteilungen wur-
den mehr und mehr. Aktuell sind es 
zehn Sparten. Heute ist der VfB mit 
über 2100 Sportlern der mitglieder-
stärkste Verein des Orts. Nicht mehr 
unter dem Dach des VfB sind die Ab-
teilungen Triathlon und Baseball. 

In diesem Zeitraum liefen die Arbeiten 
am neuen Sportpark und dem Sport-
forum an. Im September 2011 war es 
dann so weit: Der VfB zog ins Sport-
forum um und damit auch die Verwal-
tung des Vereins in einen neuen, gro-
ßen und modernen Büroraum.

Als Dank für ihre aufopfernde, 20-jährige Tätigkeit hatte die Vereinsvorsitzende Anna Klug 
heimlich einen kleinen Empfang organisiert, um der dritten VfB-Vorsitzenden und Kassiererin 
für ihren unermüdlichen Einsatz zu danken.

Mit einem wunderschönen Blumenstrauß be-
dankte sich auch Renate Hofbauer (2. Vorsit-
zende, rechts) bei Michaela Reitmeyer. 

Dies war mit viel Arbeit und Organisa-
tion verbunden. Zudem gab es etliche 
größere Veranstaltungen, bei denen 
der VfB als Gastgeber auftrat. Zum 
Beispiel beim Merkur-Cup oder dem 
Finale des Erdinger Meistercups. Hier 
erlebte man Michaela Reitmeyer stets 
als umsichtige Ansprechpartnerin und 
Mitorganisatorin. Gefragt war sie aber 
nicht nur bei Events wie Indoor-Cup, 
lange Nacht des Sports, Weihnachtsfei-
ern, Sportlerball, Vereinsjubiläen, Jah-
reshauptversammlungen oder Funk-
tionärsessen. Auch in der alltäglichen 
Verwaltung investiert sie mehr (Frei-) 
Zeit in den Verein als vorgesehen. 

In jenen wechselhaften Zeiten, als 
Vereinsvorstände kamen und gingen, 
blieb sie der ruhende Pol und Fels in 
der Brandung. Und auch in den letzten 
zwei durch Corona geprägte Jahre war 
sie es, die gemeinsam mit Anna Klug 
und Renate Hofbauer das VfB-Schiff 
durch die Hygiene-Auflagen, Vor-
schriften und Lockdowns erfolgreich 
manövrierte. (Text / Foto: gra)
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Den Bogen raus
Milo Rose: Vizemeister bei bayerischen Meisterschaften

Riesenerfolg für Milo Rose: Der 16-Jäh-
rige qualifizierte sich als einziger 
Vertreter der Schützengesellschaft 
Edelweiß für die Bayerischen Meister-
schaften der Bogenschützen, die vom 
20. bis 23. Januar in Garching ausge-
tragen wurden. Er präsentierte sich in 
glänzender Form. 

Insgesamt sechs Schützen – drei weib-
lich und drei männlich – kämpften 
in seiner Altersgruppe um den Titel. 
Das Hallbergmooser Nachwuchstalent 
startete als vierter in den Wettkampf. 
Er beendete den ersten Durchgang 
als Zweiter mit nur 5 Ringen Rück-
stand auf die Erstplatzierte. Im zwei-
ten Durchgang gelang es Rose sogar 
den Rückstand aufzuholen: Am Ende 
gab es sogar einen Punktegleichstand, 
doch nach genauer Auszählung der 
geschossenen 10-er unterlag Milo Rose 
knapp mit 8 gegen 9 (10-ner) und lan-
dete so auf Platz 2. Das Ergebnis (533 
Ringe) steht für seinen großen Erfolg. 
Er wurde nach dem Wettkampf von 
Vertretern des Bayernkaders ange-
sprochen und zu einem Probetraining 
eingeladen.  (Text / Foto: gra)

Ihr Grieche in Hallbergmoos

Griechenland genießen: Griechenland genießen: 
Mit Freunden, der Familie und Firma.

Traditionell griechische Küche – 
als Santorini-Menü oder a la Carte.

Im Restaurant und Nebenzimmer 
(bis 30 Personen)

Reservieren Sie jetzt ihren Wunschtermin!

Theresienstrasse 64 · 85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811-9995978

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 17:30 – 22:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage
11:30 – 13:30 Uhr und 17:30 – 22:00 Uhr

Der Hallberger
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Special Olympics 2023: Landkreis 
Freising wird „Host Town“

Der Landkreis Freising setzt ein Zei-
chen für mehr Teilhabe und Anerken-
nung von Menschen mit Behinderung. 
Wenn im Sommer 2023 die Special 
Olympics World Games in Berlin und 
damit erstmals in Deutschland stattfin-
den, dann wird der Landkreis Freising 
eine internationale Delegation emp-
fangen dürfen. Denn er ist als eine von 
216 Host Towns ausgewählt worden. 
„Es ist großartig, dass das geklappt hat 
und wir als Gastgeber den Landkreis 
Freising präsentieren können“, sag-
te Landrat Helmut Petz nach der Be-
kanntgabe am Mittwoch (26.1.2022).

Robert Wäger, weiterer Stellvertreter 
des Landrats, hatte die Idee im Okto-
ber 2021 im Ausschuss für demografi-
sche und soziale Fragen des Kreistags 
Freising vorgebracht, sich als Landkreis 
für das Projekt zu bewerben. „Ich freue 
mich sehr darüber, dass der Landkreis 
als Gastgeber für Athleten der Spe-
cial Olympics 2023 ausgewählt wur-
de.“ Bereits im Vorfeld habe er große 
Unterstützung bei der Erstellung der 
Bewerbung erfahren. „Sowohl der 
Landrat als auch die Kolleginnen und 
Kollegen des Sozialausschusses, die an-
gesprochenen Bürgermeister und die 
offene Behindertenarbeit der Lebens-
hilfe waren begeistert und haben ihre 
Unterstützung zugesagt.“

216 kommunale Projekte wurden aus-
gewählt, die eine offene, vielfältige 

Gesellschaft prägen werden. Das größ-
te kommunale Inklusionsprojekt in der 
Geschichte der Bundesrepublik stiftet 
ein neues Miteinander und öffnet den 
Raum für Begegnungen weit über die 
Special Olympics World Games Berlin 

2023 (17. bis 25. Juni 2023) hinaus. Die 
Host Towns bereiten den Empfang für 
die internationalen Delegationen. Über 
vier Tage, vom 12. und 15. Juni 2023, 
sind sie Gastgeber für die Athletinnen 
und Athleten sowie deren Angehörige 
vor Beginn der Wettbewerbe in Ber-
lin. Die Delegationen lernen Land und 
Leute kennen. Aus der Nähe erfahren 
sie die regionalen Besonderheiten und 
Einzigartigkeiten in allen Bundeslän-
dern. So werden die Kommunen das 
Bild Deutschlands in der Welt formen. 
Inklusion wird zur Inspiration – 216 Host 
Towns sind in Vielfältigkeit vereint.

Und der Landkreis Freising beteiligt 
sich mit großem Engagement. „Wir 
werden jetzt eine kleine Arbeitsgrup-
pe bilden, die sich an die weitere Pla-
nung und Umsetzung machen wird“, 
kündigte Robert Wäger an. „Span-
nend wird es natürlich, wenn wir im 
Mai erfahren, aus welchem Land unse-
re Gäste kommen werden. Ich denke, 
das wird eine tolle Sache, die das The-
ma Inklusion noch einmal nach vorne 
bringen wird.“ (red)
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P O L I Z E I B E R I C H T

Vermehrt Trickbetrüger am Werk
Zu einer Flut von Anrufen sogenann-
ter Trickbetrüger ist es nach Angaben 
der Kripo Erding am Dienstag, 1. Fe-
bruar, gekommen. Die unbekannten 
Täter, die sich als vermeintliche Micro-
softmitarbeiter, als vermeintliche Poli-
zeibeamte oder auch als Mitarbeiter 
eines Stromanbieters ausgaben, be-
lästigten eine Vielzahl von Bürgern im 
Landkreis Erding. 

So gab sich ein unbekannter Täter 
gegenüber einer 34-Jährigen aus dem 
nördlichen Landkreis Erdinger als Mit-
arbeiter eines Stromanbieters aus und 
verlangte eine Nachzahlung in 4-stelli-
ger Höhe. Ein 70-Jähriger und eine 
71-Jährige aus dem südlichen Land-
kreis Erding wurden von angeblichen 
Microsoft-Mitarbeitern angerufen, die 
von Sicherheitslücken auf deren Com-
putern berichteten. Eine 84–jährige 
Erdingerin wurde Opfer einer Falschen 
Polizeibeamtin, die unter Vorspielens 
sie sei vom Einbruchsdezernat Infor-
mationen zu den Vermögensverhält-
nissen der Seniorin haben wollte. 

Keiner der aufmerksamen Angerufe-
nen fiel auf die Betrugsmasche herein 
und übermittelte Daten oder Passwör-
ter. Die Polizeiinspektion Erding warnt 
vor derartigen Betrugsanrufen und 
rät, am Telefon keine Zugangsdaten 
oder Passwörter preis zu geben und 
aufzulegen sowie die nächste Polizei-
dienststelle zu informieren.

Versuchter Enkeltrickbetrug: 
„Oma, ich hatte einen Unfall“
Wie die Kripo Erding berichtet, häufen 
sich in letzter Zeit wieder Anrufe von 
Enkeltrick-Betrügern. Zuletzt wurde 
am 29. Januar ein Fall registriert: Un-
bekannte versuchten dabei Geld bei 
älteren Personen zu erbeuten. 

Eine Unbekannte rief bei einer Mitbür-
gerin an und gab sich als deren Enkelin 
aus mit den Worten „Oma, ich hatte 
einen Unfall“ und versuchte so unter 
einem Vorwand Geld zu erbeuten. 
Zum Glück erkannte die Bürgerin den 
Schwindel und legte rechtzeitig auf.

Aufgrund der Häufung der Vorfälle in 
letzter Zeit wird erneut zur Vorsicht ge-
raten! Eine gesunde Skepsis und genau-
es Nachfragen sind immer angeraten.

Diebe festgenommen
In der Nacht auf Donnerstag 
(27.01.2022) begaben sich zwei bis 
dahin unbekannte Täter auf ein um-
zäuntes Gelände einer Baustelle in der 
Ardeostraße. Dort nutzten sie ein ab-
gestelltes Baustellenfahrzeug, um in 
die Halle zu gelangen. Sie entwende-
ten ein Stromaggregat im Wert von 
1.500€. Der Ermittlungsgruppe der 
Polizeiinspektion Erding gelang es, 
die beiden Täter am Donnerstagvor-
mittag festzunehmen. Einer der Täter 
versuchte sich dabei noch der Fest-
nahme zu entziehen, indem er sich 
in einem Schrank versteckte, was ihn 

aber nicht vor der Festnahme durch 
die Ermittler schützte. Das Stromag-
gregat konnte sichergestellt und dem 
Besitzer zurückgegeben werden. Die 
Beschuldigten wurden nach Abschluss 
aller polizeilichen Maßnahmen wieder 
entlassen. Beide erwartet ein Strafver-
fahren wegen besonders schwerem 
Fall des Diebstahls. 

Drogenhändler festgenommen
Nach umfangreichen Ermittlungen 
ist es der Kriminalpolizei Erding Ende 
Januar gelungen, zwei mutmaßliche 
Drogenhändler aus dem Landkreis 
Freising festzunehmen. Ihnen wird 
der illegale Handel von Cannabis in 
nicht geringer Menge vorgeworfen. 
Das zuständige Fachkommissariat  
der Kripo Erding ermittelte zunächst 
gegen einen 66-jährigen Mann aus 
Freising wegen des Verdachts des  
illegalen Handels mit Betäubungs- 
mitteln. 

Im Zuge dieser Ermittlungen gerieten 
zwei weitere Männer im Alter von 21 
und 23 Jahren aus dem Landkreis Frei-
sing in den Fokus. Es erhärtete sich der 
Verdacht, dass die Beiden ebenfalls 
mit Drogen handelten. Im Zuge von 
Durchsuchungsmaßnahmen konnten 
dahingehend weitere Beweismittel so-
wie zwei vermutlich gefälschte Impf-
ausweise sichergestellt werden. Die 
beiden Tatverdächtigen wurden fest-
genommen. Die Staatsanwaltschaft 
Landshut erließ Haftbefehle. (red)

Geburtstagsfeier aufgelöst
Polizeieinsatz bei Party mit mehr als 100 Gästen

Am 23. Januar, kurz nach Mitternacht, 
wurde der Polizeiinspektion Neufahrn 
eine Party mit mehr als 100 Teilneh-
mern in der Hallbergmooser Wilhelm-
straße mitgeteilt. Dabei soll es zu einer 
Massenschlägerei gekommen sein. Die 
PI Neufahrn und umliegende Polizei-
inspektionen rückten mit 15 Streifen-
besatzungen aus. 

Beim Eintreffen der Polizeikräfte 
flüchtete ein Großteil der Personen, 
insgesamt konnten aber 30, allesamt 
im Alter zwischen 17 und 21 Jahren 
angehalten und die Personalien fest-
gestellt werden.

Wie sich herausstellte kamen die Par-
tygäste aus dem gesamten südbaye-
rischen Raum, eingeladen hatte ein 
18jähriger aus dem Lkr. Rosenheim, er 
feierte seinen Geburtstag. Aus diesem 
Grund hatte er den Veranstaltungs-
raum in Hallbergmoos angemietet.

Eine Schlägerei hat nach bisherigen Er-
kenntnissen nicht stattgefunden, wo-
bei die angehaltenen Personen nicht 
besonders auskunftsfreudig waren, sie 
gaben zum Teil zunächst auch falsche 
Personalien an.

Gegen die Partygäste werden nun An-
zeigen wegen Verstoßes gegen das 
Infektionsschutzgesetz erstattet. Ein 
aus dem Landkreis Freising stammen-
der Partygast wird sich wegen einem 
Verstoß gegen das Betäubungsmittel-
gesetz verantworten müssen, bei ihm 
wurde von einem Rauschgiftspürhund 
Marihuana erschnüffelt.
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R ÄT S E L

Im rechten Bild haben sich 7 Fehler eingeschlichen. Wer kann sie finden?

Fülle alle Felder so aus, dass in jeder Spalte, in jeder Zeile 
und jedem Kästchen der neun kleinen Quadrate  
die Zahlen 1 bis 9 nur jeweils einmal  
vorkommen.

Fülle alle Felder so aus, dass in jeder Zeile und Spalte gleich 
viele X und O stehen. Es dürfen nicht mehr als zwei auf-
einanderfolgende X oder O in einer Zeile oder Spalte vor-
kommen. Jede Zeile und Spalte ist einzigartig.
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Der 
Schlauberger
Wusstest du schon, 
dass ... 

… Menschen nicht gleichzeitig atmen und schlucken  
können? Das liegt daran, dass die Atemluft und die  
Nahrung, die wir aufnehmen, beide durch den selben  
Teil unseres Rachens wandern. Du hast es sicher sofort  
selbst ausprobiert.

(Quelle: Faktastisch.net)
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GOTTESDIENSTE
Bi = Birkeneck | Go = Goldach | HA = Hallbergmoos

Donnerstag – 10.02.

 7.00 Bi Hl. Messe
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Abendmesse

Freitag – 11.02.   

 7.00 Bi Hl. Messe
 18.30 Ha Rosenkranz
 19.00 Ha Abendmesse

Samstag – 12.02.  

 7.30 Bi Hl. Messe
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag – 13.02. 

 8.00 Bi Beichtgelegenheit
 8.30 Bi Gottesdienst
 8.45 Go Beichtgelegenheit
 9.15 Go  GOTTESDIENST FÜR 

DEN PFARRVERBAND
 10.30 Bi PFARRGOTTESDIENST

Samstag – 19.02.   

 7.30 Bi Hl. Messe
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag – 20.02.   

 8.00 Bi Beichtgelegenheit
 8.30 Bi Gottesdienst
 8.45 Go Beichtgelegenheit
 9.15 Go  GOTTESDIENST FÜR 

DEN PFARRVERBAND
 10.30 Bi PFARRGOTTESDIENST

Sonntag – 13.02.

11.00 Uhr  GoANDERS 

Sonntag – 20.02.

11.00 Uhr GoKLASSIK

Sonntag – 27.02. 

11.00 Uhr GoANDERS zu Fasching

S T E L L E N A N G E B O T

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Finanzbuchhalter (m/w/d)
in Teilzeit 30 Wochenstd., später Vollzeit möglich.

Verwaltungsangestellte (m/w/d)
in Teilzeit 25 Wochenstd., später Vollzeit möglich.

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
in Teilzeit (mind. 20 Std.) und Vollzeit.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns über Ihre Bewerbungsunterlagen. 
Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer Homepage.

Jugendwerk Birkeneck
Verwaltung
Birkeneck 1, 85399 Hallbergmoos, Telefon 0811/82-0, info@birkeneck.de 
www.birkeneck.de

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de

Die Harvard-Universität an der Ost-
küste der USA ist älter als die Ver-
einigten Staaten von Amerika.

Der Tag nach Thanksgiving ist der 
Tag, an dem die Klempner in den 

USA am meisten zu tun haben.  
Dieser Tag wird auch „Brown Friday“ 
genannt.

In der Schweiz nennt man Papier-
schnipsel „Fötzeli“

            Unnützes Wissen! Quelle: Faktastisch.net
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R ÄT S E L - L Ö S U N G E N

Termine
9.2. – Dienstag

Gemeinderatssitzung
Rathaus, 18.30 Uhr

18.2. – Freitag

Verwaiste Eltern und Geschwister)
Infos: Angelika Hauser (0811/3658) /
Hanne Brenner (08122/567830).
Landgasthof Stangl – Eichenried
19 Uhr

22.2. – Dienstag

Bau- und Planungsausschuss
Rathaus, 18.30 Uhr

Abteilungsversammlung der VfB-
Stockschützenabteilung
mit Neuwahlen
Sportforum (Am Söldnermoos 61, 1. 
Stock), 19.30 Uhr

24.2. – Donnerstag

Bairisch Tanzen für Jedermann / 
-frau
mit dem Volkstanzkreis
Gemeindesaal
19.30 Uhr

Babymassage

9.30 – 10.30 Uhr
Anmeldungen: 089/90169141

Zwergerlstüberl

Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Demenzberatung   
der Caritas Freising

für Angehörige von Menschen
mit Demenz und psychischen
Beeinträchtigungen im Alter. 
Anmeldungen unter  
Tel. 08161/5387924
(Caritas) oder über die NBH 

Soziale Beratung der Caritas

Außensprechstunde der Caritas
2 x im Monat dienstags.  
Terminvereinbarungen:
Tel. 08161-5387950,
Fax 08161-5387959 oder per E-Mail an
Andrea.Meindl@caritasmuenchen.de.

Erziehungsberatung der Caritas

1 x wöchentlich (Donnerstagnachmittag)
Terminvereinbarung: Tel 08161/5387930
E-Mail: eb-freising@caritasmuenchen.de

Repair Café / Secondhand-Laden

Jeden 3. Samstag | 15 – 18 h
Nächster Termin: 19.02.2022

Die NBH sucht ehrenamtliche  
Helfer für verschiedene Bereiche.

Aufgrund der Corona-Situation 
kann es zu Termin- und Pro-
grammänderungen kommen. 
Bitte informieren Sie sich direkt 
beim Veranstalter.

Nachbarschaftshilfe
Hauptstr. 56, Tel. 0811/98 26 55,  
E-Mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Beratung: Mo, – Fr. von 9 – 11 Uhr 
(außer in den Ferien)
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V E R S C H I E D E N E S

Schlüssel- u. Aufsperrservice 
Fahrradverkauf und -Reparaturen 
Eisenwaren Mikesch, 08 11- 24 60 

Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 / 1 86 64

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.
Fußpflege! Brigitte Hareiter, Rampfweg 3  
Termine unter Telefon 08 11 – 99 33 909 
Batterien und Knopfzellen für  
Uhren mit Tausch. Eisenwaren Mikesch 
Renovierungsmaterial, Wand- u. 
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren, 
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,  
Abbeize, Spachteln u. Kellen u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner

Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst: 
Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63 0  811 / 5534-0

Gasnotdienst 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom 0941 / 28003366 
(Störungsstelle 
Bayernwerk AG)

Fernwärme 089 / 52084130 
(Technische Störung 
Bayernwerk Natur)

Kläranlage 
Hallbergmoos 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon 0800 / 1110333

Krisendienst  
Psychiatrie 0800 / 655 3000

Rathausplatz:
Montag bis Freitag: 08.30 – 12.30 
Uhr sowie 15.30 – 18.30 Uhr
Samstag: 9 – 12.30 Uhr sowie 14.30  
bis 19 Uhr
Sonntag von 10 – 14 Uhr
Anmeldung:  
https://coronateststelle-bayern.com/
Tel: 0176 / 26 47 57 65

Neuwirt (Hauptstr. 51) 
Montag bis Freitag: 10 – 14 Uhr sowie 
17 – 20 Uhr

Samstag und Sonntag: 10 – 15 Uhr
https://anny.co/b/book/teststation-
hallbergmoos-neuwirt

Prizotel (Lilienthalstr. 13):
Montag bis Freitag 7 – 14:30 Uhr  
sowie 16 bis 20 Uhr
Samstag 9 – 14.30 Uhr sowie  
16 bis 19 Uhr
Sonntag 10 – 17 Uhr 
Anmeldung: www.ms-bk.de
Tel. 0176 / 27 70 25 43

Corona-Teststellen         

V H S - T E R M I N E

Aufgrund der Corona-Situation 
kann es zu Programmänderun-
gen kommen. Aktuelle Informa-
tionen dazu, zu den Kursen und zur 
Anmeldung unter
www.vhs-hallbergmoos.de,  
vhs@hallbergmoos.de oder  
Telefon 0811/5522317.

10.2. – Donnerstag

Wir töpfern Masken (ab 5 J.)
Seminarraum 1, Lindberghstr. 7b
16:30 – 18 Uhr 

11.2. – Freitag

Freies Töpfern
Seminarraum 3, Lindberghstr. 7b
18:30 – 21:30 Uhr 

12.2. – Samstag

Selbstverteidigungskurs für Frauen. 
2 Termine
Kampfsportschule Neufahrn, Bahn-
hofstr. 23 b
14 – 17 Uhr 

15.2. – Dienstag

Afrikanische Frauenpower. 
Vortrag
Seminarraum 3, Lindberghstr. 7b
18:30 – 21 Uhr 

16.2. – Sonntag

Motivtorten
Torten für Kommunion und Konfirma-
tion mit Fondant
Schulküche, Mittelschule in Neufahrn, 
Galgenbachweg 30
17 – 20 Uhr 

19.2. – Samstag

Kendo – japanische Schwertkunst
Turnraum, Hauptstraße 56
19 – 12 Uhr

ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe (23. Februar) ist  
Mittwoch, 16. Februar, 13 Uhr.

info@hallberger.de oder Telefon 0811-99 89 042



Kauf: Exkl. 4,5 Zi. DG-ETW in Hallbergmoos,  
109 m² Wfl., ca. 128 m² Nfl., Balkon, EBK, Stellplatz 
optional, Bj. 1986, EAV 49,00 kWh/(m²*a),  
Energieträger Strom/Holz. Kaufpreis: 780.000 €

Miete: 3 Zi. EG ETW mit Hobbyraum in Hallberg- 
moos, 89 m² Wfl., 118 m² Nfl., EBK, Bj. 1990,  
1 Stellpl., EAV 123,60 kWh/(m²*a), Energieträger  
Strom/Holz. MM 1300 € + Stellplatz + NK

Kauf: 1 Zi. App. mit Süd-Balkon in FS,  
30 m² Wfl., Kellerabt., EAV 127,00 kWh/(m²*a),  
Bj. 1967, Energieträger Öl, Einzelgarage.
Kaufpreis: 199.000 €

Gesuch: Kapitalanleger sucht Mehrfamilienhaus 
(oder Wohnungspaket) in Hallbergmoos und  
Umgebung, KP insgesamt bis 2.500.000 €,  
Finanzierung gesichert

Gesuch: 4-köpfige Familie aus Hallbergmoos sucht 
Eigenheim in guter Lage bis max. 1.100.000 €, 
Finanzierung gesichert


